
 

 

 

 

Bioreaktoren im WEB 

 

BRANCHE 
Biosystemtechnik, Bioinformatik 

Forschung und Ausbildung,  Bio-

Verfahrenstechnik 

 

KOMPETENZFELD 
Prozessleitsysteme,  MSR-Technik  

 

KUNDE 
Technische Hochschule Wildau 

(FH), Technical University of App-

lied Sciences 

 

EINGESETZTE 
PRODUKTE 
- Steuerungen SIMATIC 

- SPS-Programmierung nach IEC 

  61131 

- IPC- & HMI-Plattformen 

- Visualisierung auf Touch-Panels 

- Webbasierte Prozessleitsystem-               

  Software 

- Schaltschrankbau  

- Netzwerktechnik 

- Stromlaufplanentwicklung mit  

  EPLAN 

 

LEISTUNGEN 
√    Planung & Projektierung 

√    Programmierung 

√    Installation & Inbetriebnahme  

√    Schulung 

√    Wartung & Instandhaltung 

 

 

Bioprozesse gewinnen in der modernen Verfahrenstechnik immer mehr an 

Ansehen. Neben den klassischen Erzeugnissen in der Lebensmittel- und Geträn-

keindustrie spielen immer mehr die pharmazeutischen und andere chemische 

Produkte eine große Rolle. Beispielweise werden zukunftsweisende Brennstoffe 

aus Algen hergestellt, die mit Hilfe der Fermentation gewonnen werden. Die 

Vorteile liegen auf der Hand: biologische Erzeugnisse sind regenerativ, Umge-

bungsbedingung sind im Gegensatz zur chemischen Herstellung milder und es 

können Erzeugnisse hergestellt werden, die so nicht synthetisierbar sind. 

AUSGANGSSITUATION 

Das Versuchslabor bestand aus 3 

Fermentationsanlagen und war mit 

Ausnahme einiger Einschränkungen 

noch funktionstüchtig. Die Bioreak-

toren, die Verrohrung und einige 

Sensoren und Aktoren konnten 

ohne Modernisierung weitergenutzt 

werden. Die restliche Anlage, vor 

allem die Automatisierungstechnik, 

musste erneuert werden. Aus be-

währter Alttechnik und modernem 

Neubau sollte eine Anlage entste-

hen, die sich durch die Synergie von 

industriellen Standards und Flexibi-

lität für die Forschung auszeichnet. 

UMSETZUNG 

Noch zu nutzende Altkomponenten 

wurden auf Funktionsfähigkeit und 

Tauglichkeit überprüft. Die Steuerung 

wurde auf Basis von SoftSPS mit In-

tegration in die Panel-PC realisiert.  

Die Prozesskopplung zur Datenauf-

nahme und zum Schalten der Aktoren 

erfolgte über dezentrale Peripherie. 

Gleichzeitig dient der Panel- PC zur 

Visualisierung der kompletten Anlage 

mit Systemzuständen. Das Web- 

basierende Prozessleitsystem ermög-

licht die Darstellung der Anlage und 

die Auswertung der Ergebnisse über 

das Hochschulnetzwerk. 



 

 

 

 

Bioreaktoren im WEB 

 

SYSTEM- 
EIGENSCHAFTEN 
 Messwerterfassung aller 

wichtigen Prozessparameter 

 Kalibrierung von Sonden 

 Alarmüberwachung 

 Regelung von Betriebszu-

ständen 

 Steuerung von Verfahrensab-

läufen 

 Vordefinition  von Rezepten 

und Aktivierung dieser  als 

komplette Parametersätze 

 Übersteuerung im Hand- 

bzw. Testbetrieb 

 Nutzung von Altgeräten nach 

Kundenwunsch 

 Moderne webbasierte Visua-

lisierung 

 Lückenlose Protokollierung 

aller Prozessdaten, Anlagen-

zustände  und Alarme 

 Management von Benutzer- 

und Bedienerrechten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NUTZEN 

AMC kombinierte Altbewährtes mit dem neuesten Stand der Technik - die 

Weiternutzung von funktionstüchtigen Anlagenteilen ermöglichte so eine 

kosteneffiziente Lösung. Gerade für Aufgabenstellungen der Forschung in 

der biologischen Verfahrenstechnik, der Biosystemtechnik und Bioinforma-

tik ist eine Kopplung zuverlässiger industrieller Lösungen mit modernen und 

flexiblen Technologien eine wesentliche Voraussetzung für neue Ergebnisse.  

Erheblichen Nutzen bringt die Möglichkeit des Zugriffs auf die Anlagen über 

das webbasierte Prozessleitsystem, welches ein Arbeiten im Labor, vom 

Büroarbeitsplatz oder von externen Anwendern ermöglicht. 

 

ZUSAMMENFASSUNG 

AMC lieferte Hard- und Software 

und integrierte alle Komponenten 

in ein innovatives Systemkonzept. 

Die neue Anlagenstruktur besticht 

durch Synergie von alten Anlagen-

teilen mit moderner Sensorik und 

Automatisierungstechnik. Durch 

eine Konfiguration via Oberfläche 

ermöglicht AMC dem Bediener, 

schnell neue Programmabläufe zu 

erstellen. Vorteil ist hierbei, dass 

der Benutzer keine Programmier-

kenntnisse haben muss und sich 

komplett auf den eigentlichen 

Verfahrensprozess konzentrieren 

kann. Durch das webbasierte Pro-

zessleitsystem kann der Benutzer 

praktisch von überall seine Anlagen-

parameter kontrollieren oder aus-

werten. Die Speicherung aller Daten  

und Prozesszustände in einer Da-

tenbank ermöglicht eine effektive 

Auswertung der Versuche.  

Die modulare Ausführung der Steue-

rung und des Leitsystems ermögli-

chen problemlos eine Übertragung 

an weitere Altanlagen, die moderni-

siert werden sollen. 


